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Jahresbrief 2024 
 

Unser Vorstand hat sich erweitert. Mit Regula Möri haben wir eine motivierte Pädagogin 
gefunden, welche sich auch um die Administration unserer Interessengemeinschaft 
kümmert und Kontakte zu Kindergärten und Schulen prüft. Einige von euch kennen sie 
von den Sommerakademien. Wir freuen uns sehr an der guten Zusammenarbeit. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Paula Leupi und ich haben eifrig am neuen Ausbildungslehrgang zur Jeuxleiterin- zum 
Jeuxleiter in der Schweiz gearbeitet. Am Samstag, 26. April 2025 ist ein 
Schnuppertag in Hondrich bei Spiez. Wir hoffen, dass möglichst viele neugierig 
Interessierte und geübte SpielerInnen kommen werden – merkt euch das Datum! 
 

Im Juli vertraten Paula, Regula und ich die Schweiz an der Sommerakademie in 
Österreich. Das Buch „Momo“ von Michael Ende ergab viele spannende und sehr bunte 
Spiele. Es waren schöne, unvergessliche Tage am Holzöstersee.  
Die nächste Sommerakademie ist vom 17. bis 20. Juli 2025, wieder in Ritschweier bei 
Mannheim. Diesmal erwartet uns ein musikalisches Thema: „Die Zauberflöte“. 
 

Zurück in die Schweiz: Unser Herbst-Anlass, der zweite jährliche Jeuxtag der 
Interessengemeinschaft fand im November 2024 in Biel statt. Wir tauchten in die Welt 
eines Nobelhotels ein - und schauten dabei auch ein bisschen hinter die Kulissen dieser 
glanzvollen Welt. Welche Tiefen und Erkenntnisse im Spiel einer Kindergeschichte 
verborgen sein können!  
 

Weiterhin bemühen wir uns als Verein, die Jeux Dramatiques innerhalb der Schweiz 
neu zu beleben. Das fordert viele neue Ideen, denn wir möchten unsere Anliegen 
wieder vermehrt in pädagogische und kulturelle Institutionen bringen. Um Hinweise und 
Verknüpfungsmöglichkeiten sind wir immer sehr froh! 
 

Unsere nächsten Spieltage: 26. April 2024 in Hondrich bei Spiez  
Im November in Biel (Datum noch nicht bekannt) 
 

Im Namen des Vorstands grüsse ich herzlich - und wünsche allen ein gutes neues Jahr, 
gefüllt mit vielen positiven Kräften. 
 
Margrit Haldimann 

 


